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LIEBE 

DEUTSCHKREUTZERINNEN  

& DEUTSCHKREUTZER! 

Der Frühling ist endlich da! Die Natur erwacht zu neuem Leben, die Blumen blühen, Bäume schlagen aus 

und die Vögel zwitschern fröhlich. Doch während wir die Schönheit der erwachenden Natur genießen, 

müssen wir leider feststellen, dass Müll in unseren Wiesen und entlang der Wege achtlos weggeworfen 

wird. Leider können wir die Verursacher nicht immer ausfindig 

machen, aber ich möchte ALLE zur Vernunft mahnen, diese unnö-

tige „Vermüllung“ zu unterlassen. Es ist oft unverständlich, wa-

rum Menschen dies tun. 

Um unser Deutschkreutz wieder in vollem Glanz zu bringen, la-

den wir alle Vereine - aber natürlich auch private Personen - zur 

Flurreinigung ein. Es ist eine großartige Gelegenheit, gemeinsam 

aktiv zu werden, die Natur zu schützen und gleichzeitig die Ge-

meinschaft zu stärken. Jeder kann einen Beitrag leisten, egal ob 

groß oder klein. Die Feuerwehr unterstützt diese Organisation 

und gibt Handschuhe und Müllsäcke aus. Wir freuen uns auf zahl-

reiche Teilnehmer. Lasst uns dafür sorgen, dass die Natur auch 

für kommende Generationen ein Ort der Freude bleibt! Als Dankeschön für die Mithilfe lädt die Gemein-

de nach der Flurreinigung ins FW-Haus zu Würstel mit Gebäck ein. Ein besonderer Dank gilt dabei der 

Feuerwehr, die diese Aktion mit ihrer Organisation und Mithilfe unterstützt.  

Zu Redaktionsschluss ist der Fasching noch in vollem Gange. Mit einigen Veranstaltungen, die zahlreich 

besucht wurden, wurde diese fünfte Jahreszeit bereits gebührend eingeleitet und gefeiert. Das letzte 

Wochenende bis zum Faschingsdienstag steht noch bevor und 

ich freue mich auf den traditionellen Faschingsumzug.  

Ich wünsche für die letzten Tage im Fasching ausgelassenes 

Treiben und viel Spaß! 

SPRECHSTUNDEN 

Ich befinde mich täglich im Ge-

meindeamt, habe aber keine fixen  

Sprechstunden. 

Ich bin für Sie jederzeit unter 

M: 0664/20 20 746 

erreichbar! 

Kann ich nicht abheben, rufe ich 

zurück! 

BÜRGERMEISTER 

 

 

 

ANDREAS KACSITS 
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VOLLVERSAMMLUNG DER  

RÜBENBAUERN 

Die 62. Vollversammlung des Burgenländi-

schen Rübenbauernbundes fand am 29. Jän-

ner 2025 im Vinatrium in Deutschkreutz 

statt. Großes Thema waren die wirtschaftli-

chen Turbulenzen auf dem europäischen Zu-

ckermarkt. Dadurch sind auch im Burgenland 

drastische Einschnitte notwendig. „Die An-

baufläche wird 2025 von knapp 3.000 Hektar 

auf rund 1.400 Hektar halbiert. Die Rüben-

preise waren bisher auf einem hohen Ni-

veau, doch die Aussichten sind nieder-

schmetternd“, berichtete Markus Fröch, Prä-

sident des Burgenländischen Rübenbauern-

bundes.  

Auf der Versammlung gab Gerhard Pfneisl 

nach 30 Jahren als Vorstandsmitglied sein 

Zepter (Krawatte) an Hannes Heinrich weiter. 

Der Rübenbauernbund dankte Gerhard für 

seine langjährige Tätigkeit und wünschte zur 

Nachfolge viel Erfolg. 

Bei der Flurreinigung am 22. März, wird achtlos weggewor-

fener Müll aus der Naturlandschaft entfernt. Ersatztermin 

bei Schlechtwetter ist der 05. April. Ziel der Aktion ist es, 

die Straßenränder, Grünflächen und öffentlichen Plätze von 

Müll und Unrat zu befreien und so das Erscheinungsbild der 

Gemeinde zu verschönern. Müll und Plastik in der Natur 

stellen auch eine Gefahr für Tiere und Pflanzen dar. Die 

Flurreinigung ist daher nicht nur eine Frage der Sauberkeit, 

sondern auch ein wichtiger Schritt in Richtung Nachhaltig-

keit und Umweltschutz. Es ist bedauerlich, dass die Ver-

schmutzung jedes Jahr weiter zunimmt .  

Wir laden alle Vereine und freiwilligen Helfer herzlich ein, 

bei diesem „Frühjahrsputz“ mitzumachen. Treffpunkt ist um 

08.00 Uhr beim Feuerwehrhaus Deutschkreutz-Girm. Um 

Anmeldung beim stellvertretenden Feuerwehrkommandan-

ten Ing. Jürgen Glöckl unter 0664/963 66 75 wird gebeten. 

FLURREINIGUNG: GEMEINSAME SACHE FÜR EINE SAUBERE GEMEINDE 
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KINDERMASKENBALL IM BLAUFRÄNKISCH WEINHOTEL 

Beim Kindermaskenball am 26.01.2025 im Blaufränkisch-Restaurant wurde viel getanzt, gespielt und 

gelacht. Neben der Fotobox und der Mal-Ecke, konnte man sich auch als Tiger oder als Zebra schmin-

ken lassen. Die Gäste wurden ganzen Nachmittag hindurch mit leckeren Mehlspeisen verpflegt. Das 

Highlight zum Abschluss war auch heuer die Tombola, bei der man viele Preise gewinnen konnte. 

 

4. März 2025 

Deutschkreutzer  

Faschings 

umzug 



6 

 

FASCHING KINDERFREUNDE 

Am 2. Feber verwandelte sich das Vinatrium in 

ein kunterbuntes Faschingsparadies für Kinder. 

Die Kinderfreunde luden zum gemeinsamen Fest 

ein. Ein großes Highlight des Nachmittags war 

die beeindruckende Show eines Luftballonkünst-

lers. Des Weiteren war der Tag gefüllt mit viel 

Spaß, Spielen und tollen Verkleidungen.  

PENSIONISTEN FEIERTEN 

Die Pensionistinnen und Pensionisten luden 

zur Faschingsgaudi ins Gasthaus Huszar ein. 

Bei Musik, Tanz und bester fand ein lustiges 

Faschingsfest statt. 

 Für besondere Spannung sorgte die Tombo-

la, bei der es viele Preise zu gewinnen 

gab.  Die gesellige Runde (Vorstand) freut 

sich schon auf das nächste Fest.  

SPENDENÜBERGABE AN ST. ANNA 

KINDERKREBSFORSCHUNG  

Traditionell beteiligten sich die Deutschkreutzer 

Fußwallfahrer beim vergangenen Weihnachts-

markt der Vereine mit einem Ausschank von 

Glühwein und Deutschkreutzer Qualitätswein und 

haben dabei eine Spendensumme von € 3.000 

gesammelt. Diese Spendensumme wurde von 

Hannes Hofstädter und Patrick Dorner zur Gänze 

an die St. Anna Kinderkrebsforschung gespendet, 

die Frau Mag. Andrea Prantl entgegennahm.  

Die Deutschkreutzer Fußwallfahrer bedanken sich 

herzlich bei allen Besuchern und Sponsoren für 

die  Geld-  und Sachspenden. 

Semesterticket für Studierende 

Studierende können im Gemeindeamt von 01. März bis 15. Juli 2025,   

einen Antrag auf Gewährung eines Zuschusses zu den  Kosten einer Semester-, Monats-,  

Jahreskarte oder des Klimatickets für das Sommersemester 2025 beantragen.  
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TREIBJAGD - TRADITION, SCHUTZ UND GEMEINSCHAFT 

Die Niederwildjagd, auch Treibjagd genannt, ist tief in der jagdlichen Tradition verwurzelt. Von der An-

sprache bis hin zur Streckenlegung wird das jagdliche Brauchtum gepflegt.  

Ende Dezember fand an zwei Wochenenden eine Treibjagd in Deutschkreutz statt. Zahlreiche Jäger, 

auch aus anderen Bundesländern, nahmen daran teil. Niederwild wie Feldhasen, Fasane, Rebhühner ge-

hören seit jeher zu den Kernarten der Jagd. Die Jagd auf diese Arten ist jedoch weitaus mehr als nur Ab-

schuss von Wild. Sie ist ein Bestandteil der Hege 

und Pflege des Naturraumes. Erlegtes Wild wird 

nach erfolgreicher Jagd in besonderer Weise "zur 

Strecke gelegt", das ist ein sehr alter Brauch und 

eine Geste der Achtung vor dem erbeuteten Wild. 

Der Platz wird zuvor mit grünen Zweigen ausgelegt 

und darin das Wild in einer bestimmten Reihenfol-

ge aufgelegt. Der Jagdleiter meldet dem Jagdherrn 

die „Strecke“, der allen dankt, die an der Vorberei-

tung, dem Ablauf und am Gelingen Anteil hatten. 

Danach überreicht er die Erlegerbrüche an die 

Schützen. Mit den Totsignalen für die einzelnen 

Wildarten, mit Jagd vorbei und Halali, endet die 

Jagd.   

Für das leibliche Wohl sorgte Gerhard Roisz mit 

köstlichen Wild-Gerichten. 
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VOLKSMUSIKABEND 

Am 7.2.2025 fand ein bunt gestalte-

ter Volksmusikabend im Vinatrium 

statt. Die Musikschule hat in Koope-

ration mit dem Volksliedwerk diesen 

Abend auf die Beine gestellt und 

konnte mit einem Mix aus Volksmu-

sik und Traditionsklängen das Publi-

kum begeistern. Musikalische Beiträ-

ge kamen von dem Streicherensem-

ble, der Klarinettenmusi, der Lehrer-

tanzlmusi sowie von den Sandlern. 

Doch nicht nur musikalisch wurde 

einiges geboten, sondern auch Volk-

stanzeinlagen der Kreitzer Toanzmin-

gal, der Kreitzer Springginkal und der 

Volkstanzgruppe Deutschkreutz run-

deten den Abend perfekt ab. Durch 

das Programm führte in gewohnter 

sympathischer Manier Reini Bieber.  
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KREITZA WEIN AM OPERNBALL 

„Alles Walzer“ hieß es am 27. Feber beim Wiener 

Opernball in der Staatsoper. Mit dabei waren heu-

er zwei Weine vom Weingut Gesellmann.  

„Die besten aus jeder Region“ wurden ausgewählt, 

um ausgeschenkt zu werden. Das Restaurant Stei-

rereck vom Wiener Stadtpark traf die Auswahl der 

acht Weingüter. Das Weingut Gesellmann war mit 

dem Cuvée „Opus Eximium 2021“  und dem Cuvée 

„G 2020“ vertreten. Winzer Albert Gesellmann 

freut sich sehr über diese Ehre und war am Opern-

ball auch persönlich dabei.  

FERIENBETREUUNG SCHULE! 

Wir bitten um Abgabe des Formulars der 

Bedarfserhebung für die Ferien, damit das 

Programm bzw. Ausflüge kostengünstig und 

fristgerecht organisiert werden können.  
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FEUERWEHRBALL IM VINATRIUM 

Volles Vinatrium, tolles Publikum, motivierte FW-Männer und FW-Frauen, Gäste aus Wetter, grandiose 

Musikdarbietung, fleißige Wirtin Niki mit ihrem Team, tolle Roben und beste Unterhaltung - das alles un-

terstrich den Feuerwehrball 2025. Toll organisiert wurde der Feuerwehrball von den FW-Mitgliedern un-

ter der Leitung ihres Kommandanten Ing. Andreas Reumann MA, und sorgten dank ihrer perfekten Orga-

nisation für einen unvergesslichen Abend.  

Mit dem Einmarsch der Feuerwehrmitglieder und den Begrüßungsworten wurde der Ball durch Bürger-

meister Andreas Kacsits offiziell eröffnet. Das „11er-Blech“ sorgte für gute Stimmung. Um Mitternacht 

wurden die letzten 10 Preise von insgesamt 117 live verlost. Bei einem Ausschnitt aus dem Schwanensee-

Balett konnte das Publikum perfekte Körper der Feuerwehrcrew in ihren „Tü-tüs“ bewundern, einstudiert 

von Christine Heinrich. Bis in die frühen Morgenstunden wurde getanzt, gelacht und gegessen. 
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MÜLLENTSORGUNG 

Seit 01.01.2025 gibt es für Metalldosen 

keine Möglichkeit mehr, diese in Contai-

nern zu entsorgen. Leider scheint das bei 

einigen Köpfen in der Bevölkerung noch 

nicht angekommen zu sein, wenn man sich 

den Müll ansieht, der derzeit bei den Glas-

containern abgelagert wird.  

Daher möchten wir noch einmal auf das 

neue Sammelsystem aufmerksam machen. 

Von der Initiative „Österreich sammelt“ 

wurde das System in eine einfache mathe-

matische Formel umgewandelt: Leichtver-

packungen + Metallverpackungen - Pfand 

= Gelber Sack. 

Gelbe Säcke können beim Bauhof zu den 

Öffnungszeiten nachgeholt werden.  

Unterlassen Sie es bitte, Ihren Müll bei 

den Flaschencontainern abzustellen! 
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Wirtschaftskammer-Wahl 2025 

Dienstag, 11. März, 08.00 bis 20.00 Uhr  

Donnerstag, 13. März, 08.00 bis 20.00 Uhr  

Das Wahllokal befindet sich in der  

Gemeindebücherei, Postgasse 1. 

Die Bücherei bleibt am 11. März geschlossen. 

COMEBACK-KONZERT 

Die Ska-Punkrocker von „Ramazuri“ kehren am 29. 

März 2025 in der Arena Wien auf die Bühne zurück. 

In der sechseinhalb-jährigen Pause gründeten zwei 

Bandmitglieder eine Familie, ein Kollege war länge-

re Zeit in Kanada. Die Band in Originalbesetzung ist 

nun bereit, ein neues Kapitel Musikgeschichte zu 

schreiben. Dazu wünschen wir viel Erfolg und freu-

en uns auf einen ausführlichen Bericht nach dem 

Comeback-Konzert. 

FASCHINGSKONZERT 

Die Musikschulen Deutschkreutz und Oberpullen-

dorf luden am Freitag, den 21. Februar 2025 zum 

Faschingskonzert ins Vinatrium. Die zahlreichen Be-

sucher konnten sich auf ein buntes Programm freu-

en, und wurden nicht enttäuscht. Die Atmosphäre 

war fröhlich und die Vielzahl der Darbietungen lu-

den zum Lachen, Staunen und Mitfeiern ein. Vom 

Kinderchor bis zum Streichorchester, alle waren mit 

Begeisterung dabei. Die jungen Musikerinnen und 

Musiker haben hart geübt und waren bereit, ihr 

Können zu zeigen. Es war immer sehr beeindru-

ckend, wie viel Leidenschaft und Kreativität in den 

19 Auftritten steckte. Und nicht zu vergessen: der 

lustige Moderator Michl Draskovits, der mit Charme 

und Humor durch den Abend führte. Seine Fähig-

keit, das Publikum einzubeziehen, sorgte für Lacher 

und gute Laune.  

Direktor Thomas Loier war stolz auf seine Schüler 

und Schülerinnen und zeigte sich als Obelix dem 

Publikum. Mit seiner Tochter Anja als Asterix krönte 

er den Abschluss des Konzerts.  
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5 KRONEN DER VINARIA FÜR DIE WEINGÜTER GESELLMANN UND HEINRICH  

Silvia Heinrich und Albert Gesellmann bilden das 

vinophile Spitzenduo im Blaufränkischland. Beide 

wurden von dem Vinaria-Guide mit der höchst-

möglichen Betriebsbewertung von 5 Kronen aus-

gezeichnet.   

Beim aktuellen Ranking  der besten Winzer finden 

sich im Guide mit 4 und 3 Kronen aber auch zahl-

reiche andere Deutschkreutzer Weingüter. Im 

Mittelburgenland dominiert die klassische Rot-

weinsorte Blaufränkisch mit großem Abstand vor 

allen anderen. Tatsächlich haben die vergangenen 

Weinjahrgänge ausgezeichnete Rahmenbedingun-

gen für die Rotweinerzeugung und hier vor allem 

auch für den Blaufränkisch geboten, was sich in 

entsprechend markanten und kräftigen Gewäch-

sen niedergeschlagen hat.  

Die Gemeinde Deutschkreutz gratuliert allen Aus-

gezeichneten auf das Herzlichste.

Top Winzer aus Deutschkreutz 

5-Kronen Winzer 

Weingut Familie Gesellmann 

Weingut Silvia Heinrich 

4-Kronen Winzer 

Weingut Gager 

Weingut Hans Igler 

Weingut K+K Kirnbauer 

Weingut Strehn 

3-Kronen Winzer 

Weingut Ernst 

Weingut Josef Igler 

Weingut Pfneisl 

Weingut Josef und Maria Reumann
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Neuigkeiten von der Schule und 

eine Spendenübergabe 

Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen 

lernten bereits die wunderschöne und gut aus-

gestattete Schulbücherei der Volksschule ken-

nen. Gleich nach den Semesterferien besuchte 

die 1a Klasse die Schulbücherei. Zu Beginn 

wurde den Kindern das Bilderbuch "Eine Nuss 

für den Zauberer" vorgelesen. Anschließend 

wurde mit Begeisterung selbstständig eine Ge-

schichte in einem Buch gelesen und die Kinder 

durften sich zum ersten Mal ein Buch auslei-

hen.  Die Kinder der 1b Klasse bastelten in der 

Zwischenzeit fröhliche Faschingsclowns, um 

ihren Klassenraum in der Faschingszeit fröhlich 

dekorieren zu können.  

Ein besonders herzliches Dankeschön möchte 

das Kollegium der Volksschule Frau Evi Heiden-

reich aussprechen, die der Schule zwei Laptops 

zur Verfügung gestellt hat und Frau Angela 

Dummer für die Spende von zwei externen 

Laufwerken. DANKE! 

Das Schulforum der Volksschule hat sich in die-

sem Schuljahr für eine Unterstützung des 

„Lichtblickhofs“ entschieden. Bei der durchge-

führten Spendenaktion für dieses Kinderhos-

piz, das Trauma-, Trauer- und Hospizbegleitung 

für Kinder und Jugendliche anbietet, konnten 

475 € gesammelt und durch die Elternver-

einsobfrau Frau Heike Reinfeld an den Licht-

blickhof übergeben werden. Wir danken allen 
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Spender*innen für die Unterstüt-

zung und dem Lichtblickhof für 

seine Arbeit. 

Personalien 

Kurz vor den Semesterferien ver-

abschiedete sich die Klassenleh-

rerin der 4a, Stefanie Schrammel, 

in den vorzeitigen Mutterschutz. 

In dieser besonderen Phase des Lebens stehen 

Gesundheit und Wohlbefinden an erster Stel-

le, und wir hoffen, dass sie die kommenden 

Monate in vollen Zügen genießen kann. Das 

Team der Volksschule Deutschkreutz wünscht 

der Kollegin Schrammel das Allerbeste, eine 

entspannte und glückliche restliche Schwan-

gerschaft und freut sich auf ein baldiges Wie-

dersehen! Gleichzeitig heißen wir unsere neue 

Kollegin Nina Wellisch auf das Herzlichste als 

neue Klassenlehrerin der 4a willkommen! Wir 

sind überzeugt, dass sie mit ihrem Engagement und 

ihrer Begeisterung eine wunderbare Bereicherung 

für unser Team und die Schülerinnen und Schüler 

sein wird. 

Ein herzliches Willkommen an dieser Stelle auch an 

die Kollegin Jessica Gager, die nun bereits seit länge-

rer Zeit das Kollegium verstärkt und unterstützt! Wir 

freuen uns weiterhin auf gute Zusammenarbeit und 

darauf, gemeinsam die besten Lernbedingungen für 

unsere Kinder zu schaffen. 
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Projekttage (100 Jahre Schule) und Be-

such der Partnerschule aus Budapest 
1. Klasse 
Um einen Einblick in die damalige (Schul-) Zeit zu bekom-

men, unternahm die 1. Klasse eine Zeitreise und schaute 

sich einen kurzen Film an. Anschließend wurde die Schul-

zeit um 1900 genauer unter die Lupe genommen. Auch 

wurde das Alphabet der Kurrentschrift entziffert, die Rö-

mischen Zahlen wiederholt und erste Schreibversuche 

mit einem Federkiel und Tinte gewagt. Zwischendurch 

probierten die Kinder alte Kinderspiele, wie 

„Tempelhüpfen“ und „Zehnerlball“, aus. 

Am Dienstag erzählten Frau Gesellmann, Frau Fuchs und 

Frau Krecht bei einem gemütlichen Frühstück von ihrer 

Schulzeit.  

2. Klasse 
Die Schüler:innen der 2. Klasse beschäftigten sich mit 

Werkstücken aus Holz und Stoff. Im Fach „Technik und 

Design“ wurden aus Weichholzplatten Tangram-

Puzzleteile gesägt, mit Klarlack imprägniert und mit Ac-

rylfarben bunt bemalt. Weiters wurde die Herstellung 

einer A4-Kreidetafel mit Rahmen besprochen und mit 

Schleif- und Lackierarbeiten begonnen. Im Klassenraum 

wurden Tontöpfe mit Serviettentechnik verziert. Aus ver-

schiedenen Stoffresten wurden durch Nähen mit der 

Hand bzw. mit der Nähmaschine nützliche Utensilien 

(Schürze, Kochlöffeltasche) hergestellt. 

1 1 

1 

1 

1 
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3. Klasse und Partnerschule 
Die 3. Klasse und die Schüler:innen der Partnerschule 

aus Budapest recherchierten über die Schulzeit früher 

und heute. Es wurden Fragebögen erstellt und in 

Deutschkreutz Interviews über die Schulzeit von früher 

durchgeführt. Im Anschluss wurde die Jause von früher, 

Schmalzbrot mit Paprika, Striezel und von heute, We-

ckerl mit Gemüseaufstrich, verkostet. Am zweiten Pro-

jekttag erzählte Herr Gerhard Strobl über seine eigene 

Schulzeit, Schulfächer, Schulmaterialien und Disziplin in 

der damaligen Hauptschule.  

4. Klasse 
Die Schüler:innen der 4. Klasse Mittelschule Deutsch-

kreutz bereiteten ein Filmprojekt vor, das den Unter-

richt zeigen sollte, wie er vor 100 Jahren in etwa stattge-

funden hat. Zu Beginn galt es an einem Drehbuch zu ar-

beiten. Zwei Tage lang wurde am Inhalt und an der Be-

setzung gefeilt. Für die gesamte Klasse war es eine neue 

Erfahrung und daher ziemlich herausfordernd. Alle Be-

teiligten brachten ihre Ideen und Vorstellungen ein, die 

anschließenden ersten Proben hatten einen großen Un-

terhaltungswert.  

5. English Theatre 
Die Schüler:innen der 3. und 4. Klasse der MS Deutsch-

kreutz durften auch heuer wieder beim Vienna´s English 

Theatre an der NMS Horitschon dabei sein. Die Komödie 

„Rob and the Hoodies“ (by Sean Aita) wurde von den 

jungen Schauspieler:innen in beeindruckender Manier 

und mit unglaublicher Energie in Szene gesetzt. Die 

Schüler:innen waren von dem flotten Stück begeistert. 

3 3 

4 

5 

5 
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GEBURTSTAGE 

50 JAHRE  

11. Gerhard Furtner  Langegasse 31 

27. Thomas Heinrich  Hauptstraße 7 

29. Christian Hofstädter Rausnitzstraße 16 

55 JAHRE 

01. Ing. Roland Gmeiner Wettergasse 35 

07. Ing. Helmut Farkas  Karl Goldmarkgasse 1 

15. Walter Hutter  Arbeitergasse 103 

21. Christian Fennes  Neugasse 4 

60 JAHRE 

03. Reinhart Köhler  Schulgasse 10 

23. Maria Schikola  Wettergasse 18 

29. Manfred Kerschbaum Zinkendorferstraße 16 

29. Georg Kölly   Weidengasse 5 

30. Erzsebet Madai  Esterhazygasse 1/5/4 

31. Günther Reiter  Mühlallee 27 

65 JAHRE 

01. Eva Gager   Raiffeisengasse 14 

01. Sonja Steßl   Esterhazygasse 29/9 

03. Ingrid Bauer-Turek  Bahngasse 10/4 

09. Mag. Dr. Nikolas O. Abazie Karrnergasse 1 

22. Maria Gross   Arbeitergasse 40 

28. Rosa Sommer  Feldgasse 22 

31. Eva Kölly   Weidengasse 5 

70 JAHRE 

04. Mag. Edith Kölly  Girmerstraße 34 

05. Roberta Friedl  Karrnergasse 55 

05. Theresia Passmann  Raiffeisengasse 17 

09. Zita Reichkendler  Postgasse 7/1/1 

16. Veronika Kirnbauer  Girmerstraße 36 

28. Hilde Reumann  Steinmühlgasse 11 

75 JAHRE 

08. Anna Hofer-Lipp  Hofstatt 3 

12. Theresia Huber  Feldgasse 19 

13. Gertrude Kölbl  Friedlbrunngasse 12 

14. Mathilde Fennesz  Ödenburgerstraße 27 

14. Matthias Reumann  Bachgasse 6 

15. Paul Schikola   Postgasse 1/2 

26. Paula Gager   Karrnergasse 8 

30. Walter Kiss   Schulgasse 32 

80 JAHRE 

17. Konrad Fuchs   Hotterweg 5 

27. Erwin Gager   Karrnergasse 31 

81 JAHRE 

09. Josef Hofer   Schloßgasse 50 

21. Brigitte Lehninger  Hauptstraße 30/1/3 

26. Rudolf Haumer  Schloßweg 4  

82 JAHRE 

07. Josef Stefanits  Johannesgasse 13/2 

84 JAHRE 

12. Sinaida Krämer  Feldgasse 39 

29. Manfred Heidenreich Bahngasse 11  

85 JAHRE 

16. Josef Reumann  Hauptstraße 24-28 

25. Ernst Csecsele  Hofstatt 10 

86 JAHRE 

27. Susanna Artner  Zinkendorferstraße 21 

87 JAHRE 

08. Anna Reumann  Schulgasse 18-20/5 

25. Bernhard Grund  Reitschulgasse 7 

27. Maria Putz   Arbeitergasse 7 

89 JAHRE 

20. Walter Gruber  Langegasse 6 

91 JAHRE 

21. Maria Kovacs   Webergasse 9 

92 JAHRE 

10. Josef Kozarits   Lisaweg 

31. Monika Fennes  Krautäckergasse 24 
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Falls Sie nicht im Trommler  

öffentlich erwähnt werden möchten, 

teilen Sie dies bitte  

im Gemeindeamt unter 

post@deutschkreutz.bgld.gv.at oder 

unter 02613/80 203-14 mit. 

Die Gemeinde gratuliert... 

 

...Margarete und Ernst Hofer zur Eisernen Hochzeit. Bürgermeister Andreas Kacsits, Vizebürger-

meister Jürgen Hofer und GV Eva Heidenreich überbrachten die allerbesten Glückwunsche zu 

diesem besonderen Jubiläum. 

 

...Frau Emilie Kölly zum 90. Geburtstag. Bürgermeister Andreas Kacsits, Vizebürgermeister Jürgen 

Hofer, GV Eva Heidenreich und GR Angela Dummer überbrachten die allerbesten Glückwunsche 

zu diesem Ehrentag. 

Die Gemeinde gratuliert herzlich! 

VOLLJÄHRIGKEIT 

Sascha Saga-Doktor 

Lukas Neuhold 

Mark Krukenfellner 

Aneta Gashi 
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GEBURT 

Luisa 

Stephanie Hallwachs und  

Stephan Schimke 

SAMMELBEWILLIGUNGEN 

Das Land Burgenland hat folgende Sammel-

aktion bewilligt:  

Im Rahmen der „Fastenaktion“ zum Zwecke 

der Unterstützung der Tätigkeit der Missio-

nare hat die Diözese Eisenstadt das Recht, 

vom 05. März bis 13. April Geld zu sammeln.  

Der Gehörlosenbund hat die Bewilligung 

vom 15. März bis 31. Juli, eine öffentliche 

Sammlung von Haus zu Haus durchzuführen.  

DANKSAGUNG! 

Vielen Dank für die erwiesene Anteilnahme 

und die großzügigen Spenden für den 

Sterntalerhof anlässlich der Begräbnisfeier 

für unseren Vater Johann Furtner! 

Familie Furtner und Familie Frank 

Herr Stefan Jerson, BEd hat den  

„Master of Education“  

erfolgreich bestanden. 

Wir gratulieren zu diesem bedeuten-

den Meilenstein und wünschen  

für die Zukunft viel Erfolg. 
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WIR VERABSCHIEDEN UNS VON 

UNSEREN MITBÜRGERN 

Unser aufrichtiges Beileid den Trauerfamilien! 

 

MARIA PUTZ 

 96 Jahre 

 

ELISABETH GOLD 

88 Jahre 

 

JOHANN FURTNER 

86 Jahre 

 

MARIA PLATTENSTEINER 

83 Jahre 

BAUGRUNDSTÜCK 

Suche Baugrundstück in Deutschkreutz, um den 

Traum vom Eigenheim zu verwirklichen.  

Bei Interesse an dem Verkauf eines Grundstücks, 

melden Sie sich bitte unter: 0664/200 99 11 oder 

adrian@buliga.at 

 

                      BRENNHOLZ 

Verkaufe Brennholz Eiche aus Deutschkreutz tro-

cken (2 Jahre) in Meter gespalten. Zustellung.  

Info unter 0660/8181352 

KLEIN- 

ANZEIGEN 
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 SPRECHTAGE 

BAUBERATUNG 
nach telefonischer Anmeldung unter T: 02613 80 203 15 

Gemeindeamt Deutschkreutz 

KOBV DER BEHINDERTENVERBAND 

SPRECHTAGE 
Sprechtag nach telefonischer Vereinbarung unter  

T: 01/406 15 86-47 Ortsgruppenobfrau Kerstin Groß, 

0676/68 04 890. 

In Oberpullendorf, Gymnasiumstraße 15 

jeden 3. Freitag im Monat, von 09.00—10.30 Uhr 

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
Keine Sprechtag, in dringenden Fällen nur unter Terminver-

einbarung, T: 05303/33 400 

Spitalstraße 25 in Oberpullendorf, 07.30 bis 12.00 Uhr  

SVS 
Landwirtschaftl. Bezirksreferat, Schloßplatz 3, Oberpullen-

dorf von 08.00 bis 11.30 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr 

04. März, 01. April, 06. Mai, 03. Juni, 01. Juli, 05. August, 

02. September, 30. September, 28. Oktober, 25. November 

Gemeindeamt Neckenmarkt von 08.00 bis 11.30 Uhr 

18. März, 15. April, 20. Mai, 17. Juni, 15. Juli, 19. August, 

16. September, 14. Oktober, 11. November, 09. Dezember 

WOHNBAUFÖRDERUNG 
Bezirkshauptmannschaft Oberpullendorf nur nach 

telefonischer Vereinbarung T: 02612/425 31 

PFLEGE & SOZIALBERATUNG 
Frau DGKP Beate Igler, T: 057/600 4404 

Nur gegen telefonische Voranmeldung. 

SPRECHTAG ZUR  

BAULANDMOBILISERUNGSABGE 

Hotline: 02682/600-1025 

Sprechtage & Informationen 

GEMEINDEAMT 

DEUTSCHKREUTZ 

Hauptstraße 79   7301 Deutschkreutz 

T: 02613/80 203   F: 02613/80 203-22 

post@deutschkreutz.bgld.gv.at        www.deutschkreutz.at

ALTSTOFFSAMMELSTELLE 

Montag und Mittwoch: 15.30 bis 16.30 Uhr 

Freitag:    11.00 bis 13.00 Uhr 

Samstag:    09.00 bis 12.00 Uhr 

Außerhalb von diesen Zeiten erfolgt keine Übernahme. 

RECHTSBERATUNG 

Anwalt Mag. Markus Reinfeld 

Donnerstag, 06.03 ab 13.00 Uhr im Gemeindeamt 

Bitte um Terminvereinbarung T: 02613/80 203 

E-BIKE & FAHRRAD—VERLEIH 

Tourismusverein Deutschkreutz 

T: 02613/20 200, Hauptstraße 55 

E-LASTENRAD 

Das E-Lastenrad kann von Montag bis Donnerstag gratis ausge-

borgt werden. Tourismusverein Deutschkreutz, T: 02613/20 200, 

Hauptstraße 55 
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ORDINATIONSZEITEN UNSERER ÄRZTE 

Dr. Michael HEINRICH 

Prakt. Arzt T: 02613/89 260 

Nur gegen tel. Voranmeldung—

ausgenommen Notfälle 

Montag 07.00—11.30 Uhr 

Dienstag 07.00—11.30 Uhr 

  14.00—16.00 Uhr 

Donnerstag 07.00—11.30 Uhr 

Freitag  07.00—11.30 Uhr 

  14.00—16.00 Uhr  

Gesundheit & Soziales 

Dr. Hans Christian FILZ 

Prakt. Arzt  

T: 02613/80 172 

 

Montag 07.30—11.30 Uhr 

Mittwoch 07.30—11.30 Uhr 

  15.00—16.30 Uhr 

  (nur gegen Vereinbarung) 

Donnerstag 07.30—11.30 Uhr 

Freitag  07.30—11.30 Uhr 

  14.30—16.30 Uhr  

Assoc. Prof. PD. 

Dr. Klaus SAHORA 

Facharzt für Chirurgie 

Ordinationszeiten und Termin  

nur gegen Voranmeldung  

T: 0660/72 67 174 

 

ordination@chirurgie-sahora.at 

www.chirurgie-sahora.at 

Dr. Inge KIRNBAUER 

Internistin 

Telefonische Terminvereinbarung 

während der Ordinationszeiten 

T: 02613/80 274 

 

Montag 07.00—12.00 Uhr 

Mittwoch 07.00—12.00 Uhr 

Freitag  07.00—12.00 Uhr 

  15.00—19.00 Uhr 

 

Dr. Mathias KARALL 

Zahnarzt 

Termin nur gegen Voranmeldung  

T: 02613/80 713 

Achtung, neue Öffnungszeiten 

Montag 08.30—12.30 Uhr 

  15.00—18.00 Uhr 

Dienstag 13.30—18.30 Uhr 

Donnerstag 15.00—18.00 Uhr 

Freitag  08.30—14.00 Uhr  

Ärzte Notdienst 

Telefon: 141 
WOCHENTAGS NACHTDIENST 

Beginn:  17.00 Uhr 

Ende:  07.00 Uhr 

WOCHENENDDIENST 

Beginn:  Samstag, 07.00 Uhr 

Ende:  Montag, 07.00 Uhr 

FEIERTAGSDIENST 

Beginn:  18.00 Uhr am Vortrag 

Ende:  07.00 Uhr nach Feiertag 

Carmen MÜLLER 

Dipl. Hebamme 

(Vertragshebamme der Krankenkassen) 

Ordinationszeiten und Termine nur 

gegen Voranmeldung 

M: 0699/10 201 128 

info@hebamme-burgenland.at 

www.hebamme-burgenland.at  

CARITAS HAUS LISA 

T: 02613/80 725 

Mail: h.lisa@caritas-burgenland.at 

HAUSKRANKENPFLEGE 

 

BURGENLÄNDISCHES HILFSWERK 

Telefon: T: 02682/65 150 

  T: 0676/882 667 400 

CARITAS 

Telefon M: 0676/83 730 851 

SOZIAL—HOTLINE 

für die Vermittlung von Krankenbetten, 

Rollstühlen, Gehhilfen und  

Hauskrankenpflege 

Frau Schöller-Szaga Doktor 

T: 02613/80 203 

Sozialhotline für Freitagnachmittag, 

Samstag und Sonntag: Bgm. Andreas 

Kacsits, M: 0664/20 20 746  

 APOTHEKEN  

 WOCHENENDDIENST  
 

01. & 02. März  Weppersdorf 

08. & 09. März  Oberpullendorf 

15. & 16. März  Lockenhaus 

22. & 23. März  Deutschkreutz 

22. & 23. März  Weppersdorf 

Dienstbeginn:  Samstag  12.00 Uhr 

Dienstschluss:  Montag 08.00 Uhr  

SONNENLAND  

KRANKENTRANSPORTE  

Vermietung von Krankenbetten, 

inkl. Lieferung, Aufstellung  

und Abholung 

Weitere Infos unter: 

Telefon T: 0676/633 0000 
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T ROMMLER 

 

Veranstaltungskalender 

MÄRZ 

01.  Faschingsgschnas mit Livemusik     20.30 Uhr  GH Huszar 

04.  Faschingsumzug        14.00 Uhr  Hauptstraße 

06.  Kaffeetratscherl        14.00 Uhr  Sozialzentrum 

07.  Afterwork Event        16-21 Uhr  Weingut Pfneisl 

11.  Wirtschaftskammerwahl      8-20 Uhr  Bücherei 

13.  Wirtschaftskammerwahl      8-20 Uhr  Bücherei 

22.  Flurreinigung (Ersatztermin 05.04.)    08.00 Uhr  Feuerwehrhaus 

23.  Blutspenden       9-12 und 13-15.30 Uhr  Vinatrium 

31.  Volksbegehren (bis 7. April)      7.30-16 Uhr Gemeindeamt 

APRIL 

04.  Afterwork Event        16-21 Uhr  Weingut Pfneisl  

12.  Jungweinverkostung mit Thomas Mraz    20.00 Uhr  Vinatrium 

12.  Elke Sanders Schmuckausstellung     10-16 Uhr  Cafè Goldmark  

19.  JVP Osterfeuer        21.00 Uhr  Vinatrium 

20.-21. Osterrummel           Schulpark 

Verleger/Herausgeber: Marktgemeinde Deutschkreutz. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Andreas Kacsits 

 Fotos: Privat, Vereine, Publisher, Gemeinde Deutschkreutz. Die Rechte der Bilder und Daten der Inserate liegen bei den Betreibern und Vereinen. 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde nicht durchgängig die männliche und weibliche Form angeführt. Gemeint sind stets beide Geschlechter.  

Der Trommler wurde mit der gebotenen Sorgfalt gestaltet. Trotzdem können Satz– und Druckfehler bzw. Änderungen nicht ausgeschlossen werden.  

Der Herausgeber kann für allfällige Fehler keine Haftung übernehmen. Sämtliche Rechte und Änderungen vorbehalten. 

Der TROMMLER 

Redaktionsschluss ist der  

20. April 2025 

Ausg´steckt is 

Weitere Informationen unter: www.deutschkreutz.at/heurigenkalender 

Leser-Wogner Schenke 

17. März bis 13. April 

Mo - Sa ab 11 Uhr 

So & Ft ab 10 Uhr 


